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Was tun bei Streik? – Sechs Tipps von traffiQ 
 
1. Rechnen Sie mit weiteren Streiks! 

In den nächsten Tagen sind weitere Streiks nicht auszuschlie-
ßen. Informieren Sie sich daher täglich aktuell – über die Ra-
diosender, über das traffiQ-Servicetelefon 0 180 1 069 960* 
oder im Internet (www.traffiQ.de). 

* 3,9 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkpreise an-
bieterabhängig, maximal 42 Cent/Minute) 

 
2. Nutzen Sie Alternativen im dichten Frankfurter Netz 
 Die Wahrscheinlichkeit, dass alle öffentlichen Verkehrsmittel 

in Frankfurt am Main gleichzeitig bestreikt werden, ist relativ 
gering. Nutzen Sie daher die Alternativen, die Ihnen bleiben, 
um von A nach B zu kommen. Werden zum Beispiel die Busli-
nien bestreikt, können Sie sich zumeist auf S-Bahnen, U-
Bahnen und Straßenbahnen verlassen. Sind U-Bahnen und 
Straßenbahnen Ziel von Warnstreiks, stehen Ihnen S-Bahn- 
und Buslinien zur Verfügung, um Ihrem Ziel näher zu kom-
men. Wenn alle städtischen Verkehrsmittel bestreikt werden, 
stellt für viele immer noch die S-Bahn eine Möglichkeit zum 
Vorankommen dar. 

 
3. Informieren Sie sich, bevor Sie losfahren 
 Bitte fahren Sie nicht einfach los, sondern informieren Sie sich 

vorher über Ihre Fahrtmöglichkeiten. Denn Sie werden Wege 
und Gewohnheiten ändern und sicherlich auch etwas mehr 
Zeit einplanen müssen, um ans Ziel zu kommen. 

 
4. Suchen Sie sich alternative Wege 
 Die zuverlässigste Informationsquelle sind die Mobilitätsbera-

ter am traffiQ-Servicetelefon. Sie können sich Ihren Weg aber 
auch selber suchen: Über www.traffiQ.de gelangen Sie zur 
RMV-Fahrplanauskunft, Geben Sie dort statt der Haltestellen-
namen die konkreten Start- und Ziel-Adressen und blenden 
Sie unter „Womit“ die bestreikten Verkehrsmittel aus. 

 
5. Verschieben Sie Fahrten, die nicht sein müssen 
 Wenn Sie an einem Streiktag nicht unbedingt mit Bus und 

Bahn unterwegs sein müssen: Verschieben Sie die Fahrt auf 
den nächsten Tag.  

 
6. Haben Sie etwas Geduld 
 … auch mit uns. Wir versuchen, Ihnen im Internet und am 

Servicetelefon die aktuellsten Informationen immer so schnell 
wie möglich zu geben. Aber auch wir müssen die notwendigen 
Informationen erst zusammentragen und für Sie aufbereiten.  
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